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Anordnung 
zu den Regelungen 

für die Weiterführung der Arbeit mit Gegenplänen 
in Betrieben und Kombinaten 

bei der Durchführung des Volkswirtschaftsplanes 1979

vom 20. Dezember 1978

Für die Weiterführung der Arbeit mit Gegenplänen zum 
Volkswirtschaftsplan 1979 wird folgendes angeordnet:

§ 1

(1) Ausgehend von der Grundorientierung für die Führung 
des sozialistischen Wettbewerbs bis zum 30. Jahrestag der 
DDR ist die Weiterführung der Arbeit mit Gegenplänen in 
den Betrieben und Kombinaten darauf zu richten, durch Maß­
nahmen zur höheren Wirksamkeit von Wissenschaft und Tech­
nik und zur weiteren Erhöhung der Materialökonomie, der 
Leistungsfähigkeit und Wirksamkeit der vorhandenen Grund­
fonds, der Effektivität der Investitionen, des Wirkungsgrades 
des gesellschaftlichen Arbeitsvermögens sowie durch die pro- 
duktions-, absatz- und bilanzwirksame Nutzung der Übemorm- 
bestände und die Erhöhung der Effektivität der Bestandswirt­
schaft weitere Reserven zur Erhöhung der Effektivität und der 
Qualität der Arbeit für die Überbietung der staatlichen Plan­
auflagen, gezielt auf die volkswirtschaftlichen Schwerpunkte, 
zu erschließen. In den Betrieben und Kombinaten, die mit den 
staatlichen Planauflagen Orientierungen für die Überbietung 
der staatlichen Planauflagen, insbesondere zur Erhöhung des 
verteilbaren volkswirtschaftlichen Endproduktes in Menge, 
Qualität und Sortiment sowie zur Senkung der Kosten und zur 
Einsparung von Importen, erhalten haben, sind diese Orien­
tierungen der Ausarbeitung der Gegenpläne zugrunde zu le­
gen. Die den Betrieben und Kombinaten übergeordnet«! 
Organe haben diesen Prozeß straff zu leiten.

(2) Die Verpflichtungen der Betriebskollektive, die bereits 
in der Plandiskussion zur Überbietung der staatlichen Aufga­
ben übernommen wurden, sind Bestandteil der staatlichen 
Planauflagen des Volkswirtschaftsplanes 1979. Sie werden ge­
genüber dem betreffenden Betrieb bzw. Kombinat weiterhin 
als Gegenplan anerkannt.
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Für die Weiterführung der Arbeit mit Gegenplänen in den 
volkseigenen Betrieben und Kombinaten der Industrie, des 
Bauwesens, der Land-, Forst- und Nahrungsgüterwirtschaft, 
des Verkehrswesens, des Post- und Femmeldewesens, des 
Produktionsmittelhandels, des Handelstransports, in den 
volkseigenen Dienstleistungsbetrieben der örtlichen Versor­
gungswirtschaft, den volkseigenen Betrieben mit industrieller 
Produktion in den anderen Bereichen der Volkswirtschaft und 
in den Produktionsbetrieben des Verbandes der Konsumge­
nossenschaft«! der DDR sowie den Molkereigenossenschaften 
gelten die Regelungen gemäß Anlage.

§3

(1) Diese Anordnung tritt mit ihrer Veröffentlichung ln 
Kraft.

(2) Die Anordnung vom 5. Januar 1978 zu den Regelungen 
für die Weiterführung der Arbeit mit Gegenplänen in Be­
trieben und Kombinaten bei der Durchführung des Volks­
wirtschaftsplanes 1978 (GBL I Nr. 2 S. 37) tritt am 31. Dezem­
ber 1978 außer Kraft.

Berlin, den 20. Dezember 1978

Der Vorsitzende 
der Staatlichen Plankommission

S c h ü r e r


